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Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 14 April Nach den bisher bekannt gewordenen

Beſtimmungen über den Aufenthalt des Kaiſerpaares in Schleſien
anläßlich der Herbſtmanöver werden der Kaiſer und die Kaiſerin
am 4 September in Breslau eintreffen An demſelben Tage
ſoll dann die Enthüllung des Kaiſer Wilhelm Denkmales und
ein Diner der ſchleſiſchen Stände ſtattfinden Für Sonnabend
iſt die Parade des 6 Corps Paradediner und Zapfenſtreich in
Ausſicht genommen Am Sonntag darauf würde nachmittags
die Abfahrt nach Görlitz erfolgen Hier finden dann am Mon
tag die Parade des 5 Corps Diner und Zapfenſtreich am
Dienstag nachmittags ein Eſſen der Poſenſchen Stände ſtatt
Der Dienstag Vormittag und die folgenden Tage 9 bis
12 September ſind den militäriſchen Uebungen gewidmet

Die Ausführung des Kommunalabgabengeſetzes
Dem Abgeordnetenhauſe iſt eine Denkſchrift über die Aus

führung des Kommunglabgabengeſetzes vom 14 Juli 1893 zu
gegangen Dieſe hebt hervor daß die erſtmalige Ausführung
einer ſo tiefgreifenden und vielſeitigen Reform des Kommunal
abgabenweſens wie ſie durch das am 1 April 1895 in Kraft
getretene Geſetz geregelt worden iſt nur unvollſtändig ausfallen
konnte und noch vielfach mit Mängeln behaftet ſein mußte
Um ſo mehr erſcheine es angezeigt ſchon jetzt nach Ablauf
eines Jahres über die erzielten Ergebniſſe ſo weit als thunlich
Klarheit zu gewinnen Es folgen hiernach Darſtellungen der
formellen und der materiellen Ausführung des Geſetzes Jn
formeller Hinſicht kam es darauf an die Kenntniß und das
Verſtändniß des neuen Geſetzes bei allen zur Mitwirkung Be
rufenen zu verbreiten und ihre Thätigkeit ſo weit als nöthig
zu regeln damit das Geſetz am 1 April 1895 in Kraft treten
konnte in materieller Beziehung handelte es ſich ſodann um
die thunlichſte Beſchränkung des im Wege der direkten Be
ſteuerung aufzubringenden Steuerbedarfs durch Heranziehung
bisher nicht oder nicht in genügendem Maße benutzter Ein
nahmequellen und um die anderweite Regelung der direkten
Gemeindebeſteuernung nach den Grundſätzen des neuen Geſetzes
Der Denfkſchrift iſt in den Anlagen Iam o reiches ſtatiſtiſches
Material beigegeben über das Ergebniß hinſichtlich der ander
weitigen Verlheilung des direkten Steuerbedarfs Dieſes Er
gebniß wird als befriedigend bezeichnet

Am Schluſſe der Denkſchrift heißt es
Eine weit intenſivere Wirkung als in der Einſchränkung des

direkten Steuerbedarfs durch Erſchließung oder beſſere Aus
nutzung anderer Einnahmequellen iſt namentlich in den
Städten in der anderen Vertheilung dieſes Steuerbedarfs auf
die Steuerarten erzielt worden was auch nur natürlich iſt da
es ſich dort zumeiſt um nur fakultative hier um zwingende
Geſetzesvorſchriften dort um Einführung neuer hier nur um
eine andere Beſtimmung des Ertragsverhältniſſes vorhandener
Einnahmequellen handelte Der Abſicht der Steuerreform ent
ſprechend hat die Belaſtung der Einkommenſteuer trotz des ge
ſteigerten Finanzbedarfs ab die der Realſteuern entſprechend
zugenommen ohne daß von ſeiner allgemeinen Ueberbürdung
der letzteren die Rede ſein kann ein erheblicher Theil der vom
Staate aufgegebenen Ertragsſteuern iſt vielmehr neben der
die Geſammtheit erleichternden Verminderung der Einkommen

n krng den Realſteuerpflichtigen unmittelbar zu Gute
gekommen

Zur Frage der bedingten Verurtheilung
Die Reichstagskommiſſion der die Juſtizuovelle zur Vor

berathung überwieſen war hat u g beſchloſſen dem Plenum
eine Reſolution vorzuſchlagen welche ſich für die reichsgeſetz
liche Einführung der bedingten Verurtheilung
ausſpricht Die Berathung der Reſolution wird zweifellos
Anlaß bieten die im vorigen Jahre im Reichstag bei der
zweiten Leſung des Jnſtizetats ſowie im preußiſchen und im
württembergiſchen Landtag ſtattgehabten Debatten über dieſe
Frage von neuem aufleben zu laſſen Man wird dem mit um ſo
größerem Jntereſſe entgegenſehen dürfen als inzwiſchen nach
dem Beiſpiel Preußens in der Mehrzahl der deutſchen Einzel
ſtagaten die Frage durch die Einführung der richtig aus
gedrückt bedingten Begnadigung auf eine ganz neue Baſis
geſtellt worden iſt

Regelung des Apothekenweſens
Die am 13 d M im Reichsamte des Innern zuſammen

getretene Konferenz zur Berathung einer reichsgeſetz
lichen Regelung des Apothekenweſens zählt im ganzen
28 Mitglieder darunter 16 Apotheker und 2 höhere Medizinal
beamte Als Regierungsvertreter nehmen an den Verhandlungen
theil Miniſterialdirektor Schröder Geh Oberregierungsrath
Dr Hopf und Regiernngsrath Bumm aus dem Reichsamte
des Jnnern Aſſeſſor Dr Hornemann aus dem kaiſerlichen
Geſundheitsamte Geh Oberregierungsrath Dr Althoff Geh
Oberregiernngsrath Dr Förſter und Geh ObermedizinalrathDr Piſtor aus dem preußiſchen Kultusminiſterium Dr von

errmaunn für Bayern Geh Regierungsrath Dr Fiſcher für
achſen Regierungsrath Hofmann für Württemberg Geh

Medizinalrath Dr Krieger für Elſaß Lothringen Obermedizinal
rath Krauſſer ſür Heſſen und Geh Medizinalrath Prof
Dr Otto für Braunſchweig

Die Sitzung am Montag wurde durch den Staatsſekretär
des Reichsamtes des Jnnern von Bötticher perſönlich
eröffnet Der Staatsſekretär wies auf die große Bedeutung
hin welche den e nicht nur in medizinalpolizei
licher ſondern auch in ſozialpolitiſcher Beziehung beizumeſſen
4 und See hervor daß es in der Abſicht der Regierungen
läge auch den berechtigten Intereſſen der jetzigen Apothekenl wohlwollende Berückſichtigung angedeihen zu laſſen

Sar übergab Herr v Bötticher den Vorſitz an Direktor
chröder der bekanntlich der 1 Abtheilung des Reichsamts
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des Jnnern vorſteht Dieſer leitet die Verhandlungen In den
darauf gepflogenen Verhandlungen wurde vor allem feſtgeſtellt
daß die vorliegenden Grundzüge keineswegs ſchon als Geſetz
entwurf anzuſehen ſeien ſondern daß erſt nach den Ergebniſſen
der Verhandlungen ein ſolcher feſtgeſtellt werden ſolle

Die Lippeſche Erbfolge
Zum lippeſchen Erbfolgeſtreit verſendet Staatsminiſter von

Wegnern eine lange Erklärung des ſchaumburg lippeſchen
Staatsminiſteriums in der beſtritten wird daß das Miniſterium
die Frage als eine politiſche behandle Das Erbrecht der
gräflichen Linien zu Lippe VBieſterfeld und Lippe Weißenfeld
werde lediglich deshalb in Abrede geſtellt weil ſämmtliche jetzt
lebenden Mitglieder derſelben aus unebenbürtiger Ehe ab
ſtammen und dadurch ihre Eigenſchaft als ſucceſſionsfähige
Agnaten des im Fürſtenthum Lippe regierenden Fürſtenhauſes
verloren haben Lediglich um dieſe nach den Normen des
Privatfürſtenrechts und Thronfolgerechts zu entſcheidende Eben
bürtigkeitstrage drehe ſich nach ſchaumburg lippeſcher Auf
faſſung der Streit wegen der demnächſtigen Thronfolge in
Lippe Der Miniſter legt dann dar weshalb das Miniſterium
die Entſcheidung nicht an das Reichsgericht ſondern an ein
beſonderes Schiedsgericht überweiſen will Damit ſei der
einzige Weg gewieſen der zur Erledigung der Angelegenheit
führen kann Einem ſolchen die Entſcheidung des Thronſtreites
anvertrauen zu wollen hat der Fürſt durch ſeinen Bevoll
mächtigten zum Bundesrathe bereits in der Sitzung des
letzteren am 1 Febr d J ſich bereit erklärt Zu irgend
welchen weiteren Erklärungen insbeſondere zu ſolchen der
Oeffentlichkeit fehlte bisher jede Veranlaſſung da zunächſt den
Kompromißvorſchlägen ſeitens des Reichskanzlers entgegen
geſehen werden muß

Von Herrn Stöcker
Die Kouſervative Korreſpondenz veröffentlicht eine längere

Erklärung die ſich gegen einige von dem Hofprediger g DStöcker in der chriſtüich ſozialen Volksverſammlung vom

8 d M vorgebrachte Behauptungen wendet Das konſervative
Parteiorgan weiſt mit Entſchiedenheit die von Herrn Stöcker
gegen die Zuverläſſigkeit der im Elferausſchuſſe ge
führten Protokolle erhobenen Einwände zurück und fordert
denſelben kategoriſch auf klar und beſtimmt anzugeben in
welchen Punkten das eine oder das andere dieſer Schriftſtücke
tendenziös oder unrichtig ſei Stöcker hatte es in jener Volks
verfammlung bemerkt daß ſpeziell die Stellungnahme des
Elferausſchuſſes zu der Hammerſtein Affäre in den Pro
tokollen unrichtig und lückenhaft wiedergegeben ſei Dieſem
Einwurf widerſpricht aber das von Herrn Stöcker ſelbſt unter
ſchriebene und nunmehr im Wortlaut veröffentlichte Protokoll
über die Ausſchußſitzung vom 18 Januar v in der folgender
Antrag einſtimmig angenommen wurde Das Kuratorium der
Kreuzztg iſt aufzufordern den Freiherrn von Hammerſtein

ſofort von der Redaktion der Kreuzztg zu ſuſpendiren
widrigenfalls der Elferausſchuß gezwungen ſein würde ſeiner
ſeits diejenigen Schritte zu ergreifen welche derſelbe für er
forderlich hält um die Scheidung zwiſchen der konſervativen
Partei und der von dem Freiherrn von Hammerſtein redigirten

Kreuzztg herbeizuführen
Und noch ein weiteres Kaum hat Herr Stöcker durch

eine öffentliche Abbitte den Grafen SchlieffenSanditten deſſen
Antrag im Elferausſchuß Stöcker zum Rücktritt von der
Parteileitung zu veranlaſſen er als von beſonderer Unver
ſchämtheit bezeichnet hatte zur Zurücknahme der Beleidigungs
klage veranlaßt ſo droht ihm ein neuer Prozeß Herr Pfarrer
C Witte der ſeitdem der Oberkirchenrath ihn ſeines Amtes
an St Golgatha entſetzt hat volle Ellenbogenfreiheit erlangt
hat iſt es müde geworden ſich von ſeinem Amtsbruder der
Fälſchung uſw öffentlich beſchuldigen zu laſſen und kündigt an
daß er Herrn Stöcker zur gerichtlichen Veraut
wortung ziehen werde Bei dieſer Gelegenheit dürfte der
Streit Stöcker Witte in ein neues für erſteren ſehr ungange
nehmes Stadinm treten

Verſchiedene Milthellungen
Die Kommiſſion des Reichstages für das bürgerliche

Geſetzbuch nahm am Dienstag von dem Titel Unerlaubte
Handlungen die Paragraphen 807 bis 815 Schadenerſatzpflicht
aus unerlaubten Handlungen betreffend nach der Vorlage an

Wie die VNorddeutſche Allgemeine Zeitung hört iſt die
Meldung der Voſſiſchen Zeitung daß Ende Mai oder Anfang
Juni im Reichsamt des Jnnern eine abermalige Konferenz
in Sachen der Vereinfachung der Arbeiter Ver
ſicherungs Geſetze ſtattfindet ohne thatſächliche Be
gründung

Nach neueren Berichten ſcheint in Südweſtafrika die
Gefahr eines Krieges mit den Hereros zu wachſen Landes
hauptmann Major Leutwein bereitet ſich auf dieſe Eventualität
vor Außer der Schutztruppe von 500 Mann hat er eine Hilfs
truppe beſtehend aus etwa 300 älteren Mannſchaften und
Baſtards Leutwein hat erklärt daß die Schutztruppe für einen
Kampf mit den Hereros zu klein ſei Wichtig iſt es welche
Haltung Hendrik Witboi einnehmen werde

Dem Bundesrath iſt ſeitens des Reichskanzlers eine Vor
lage gemacht worden über den Entwurf einer Bekannt
machung betreffend die Curt und den Betrieb
der Buchdruckereien und Schriftgießereien Die Bekanntmachung nimmt Bezug auf den 8 120 e der Gewerbeordnung und betrifft die Lage Höhe und Beſchaffenheit der

Räume den Mindeſtumfang des Luftraumes für jede in den
Räumen beſchäſtigte Perſon die Beſchaffenheit der Fußböden
den Anſtrich der Wände und Decken die Beſchaffenheit der
Setzerpulte und Regale die Lüftung und Reinigung das Aus
ſpucken die Waſcheinrichtungen die abgelegten Kleidungsſtücke
die Beleuchtungselnrichtungen

Oberlandesgerichtsrath von Haſſell in Stettin iſt zum
Reichsgerichtsrath ernaunt und wird am 1 Mat ſein neues
Amt antreten

Die wirthſchaftliche Vereinigung des Reichs
tages iſt auf nächſten Freitag 8 Uhr abends einberufen
worden Auf der Tagesordnung ſtehen der Antrag auf Um
wandlung der Reichsanleihe BerichterſtatterMayer Danzig und die Stellungnahme zu d Vutesralet
beſchluſſe über den Maximalarbeitstag im Bäcker
gewerbe Berichterſtatter Abg Hahn

Zur Reichstagserſatzwahl im Wahlkreiſe RNuppin Templithaben die Antiſemiten als ihren Kandidaten den Aterbürger i

Kaufmann Schükerk Neuruppin auserkoren Die Kreuzztg
ſieht darin eine Verletzung der Jntereſſenten des Bundes der
Landwirthe

Bei der am 20 d ſtattfindenden Stichwahl in Osnabrüzwiſchen dem nationalliberalen Wamhoff nd e W
v Scheele haben die Vertrauensmänner der Mittelſtands
partei Antiſemiten und Bund der Landwirthe re

esenthalt ung beſchloſſen Beide Kandidaten ſindAntrags Kanitz ſind Gegner
Aus dem Königreich Stumm berichtet das Voltk

wunderbare Dinge Vor einigen Wochen ſtand die Eingemein
dung von St Arnual in Saarbrücken zur Verhandlung St
Arnual gehörte bisher zur Gemeinde Brebach wo Fror von
Stumm wohnt Vor der entſcheidenden Abſtimmung ließ
Lommerzienrath Böcking der Schwager Stumm s die auf der
Halberger Hütte beſchäftigten Arbeiter aus St Arnual kommen
und befahl ihnen nicht nur gegen die Eingemeindung zu ſtimmen
ſondern fügte auch die Drohung hinzu daß jeder Ärbeiter der
dieſem Befehl zuwiderhandle entlaſſen werden ſolle Das Volk
deutet weiterhin an daß Stumm auch auf die Haltung des
Landraths von Saarbrücken und auf die unfreiwillige Verſetzung
von Oberlehrern am Gymnaſium in Saarbrücken einen be
ſtimmenden Einfluß ausübe

Ausland
Der abeſſyniſche Krieg

Die vielfachen Angriffe und Verdächtigungen deuen das
Kabinet Crispi ſeit ſeinem Rücktritt in Bezug auf ſeine
Afrikapolitik ausgeſetzt war haben am Montag eine
kräftige und überzeugende Abwehr durch den früheren Kriegs
miniſter General Mocenni gefunden Jn einer Wähler
verſammlung zu Sien a vertheidigte er in einer klaren Dar
legung der Ereigniſſe in Afrika die Handlungsweiſe des
früheren Miniſteriums ſehr wirkſam Namentlich widerlegte
er die in der radikalen und konſervativen Preſſe erhobenen Au
ſchuldigungen daß die Regierung Eroberungen gewollt den
Statthalter in der Erhythräg irgendwie gedrängt ihm
die nöthigen Mittel vorenthalten und das Land über die wahre
Lage getäuſcht habe Sie ſet ſelber durch Baratieri im
Unklaren gelaſſen und über Abſichten und Stärke des Feindes
ſowie über den Plan ſeines Angriffs bet Adna getäuſcht worden
Die Regierung habe ſich in die Verhandlungen betreffs der
Räumung Makalles nicht eingemiſcht Geld ſei dafür
nicht gezahlt worden Es iſt begreiflich daß zur jetzigen
Zeit in der im Kriegstheater ſelbſt keine Ereigniſſe ſich ab
ſpielen ſich das Hauptintereſſe wieder dem Schuldigen von
Adua zuwendet So wird denn nunmehr der Prozeß gegen
Baratieri auch in Kürze eingeleitet werden der General
auditeur Bacei reiſte am Dienstag bereits zu dieſem Zwecke
nach Maſſauag ab Auch General Ellen a und andere
bereits zurückgekehrte Offiziere werden ſich auf die Reiſe machen
um als Zeugen zu figuriren Der Prozeß wird Ende Mai
beginnen Jnzwiſchen bereitet die äußerſte Linke eine Jnter
pellation vor um anzuregen daß der Prozeß in Jtalien
geführt werde

Die Lage in Kaſſala iſt unverändert die Regierung läßt
auch den General Baldiſſera hinſichtlich der Beſetzung
oder Räumung Kaſſalas volle Freiheit Dagegen ließ
man ihn allerdings wiſſen man würde es vom politiſchen

pnute vorziehen wenn Kaſſala noch einige Zeit occnpirt
iebe

Wichtige Ereigniſſe ſcheinen ſich dagegen bei Adigrat vor
zubereiten Wie das B wiſſen will iſt General
Baldiſſera bereits viel weiter vorgerückt als die
offiziellen Telegramme angeben Die Befreiung Adigrats
dürfte alſo bevorſtehen Der bereits mit Menelik ab
gerückte Ras Makonnen iſt mit ſeinem Corps nach Tigre
zurückgekehrt um ſich mit den dort ſtehenden NRas Alula und
Ras Mangaſcha zu vereinigen Nichtsdeſtoweniger ſind
die Chancen der Jtaliener die mit vierunddreißig
Bataillonen und ſechs Batterien vorrücken gute

Die Dongola Expedition
Der Sirdar Kitchener Paſcha kam am Montag morgen

von WadyHalfa in Sarras an um die Eiſenbahn zu be
ſichtigen und den Stand der Arbeiten im allgemeinen zu
inſpiziren Ein heftiger Sandſturm wüthete den ganzen Tag
und die Jnſpizirung wurde dadurch arg gehindert Die Sand
wolken bedeckten alles mit dicken Schichten und Speiſe und
Trank wurden ungenießbar Bei vielen bewirkte der Saud
aug ren Augenentzündungen

rras umfaßt ein Fort und ein Lager beide ſind von
einem Wall umſchloſſen Außerhalb des Walles liegen die
Magazine und in einiger Entfernung nach Süden dicht an

der hnlinie iſt das Lager des EiſenbahnBataillons und
des 7 ägyptiſchen Bataillons Der Sirdar äußerte ſich ſehr
beifällig über den Fortgang der Arbeiten

ine große Aufregung wurde am Montag morgen im Lager
von Sarras durch das Erſcheinen eines reiterloſen Pferdes
hervorgerufen das im ſcharfen Galopp herankam Man
laubte zunächſt es habe ein Treffen ſtattgefunden es ergab
ch aber daß das Pferd ſich von ſeiner Lagerſtätte losgemacht
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e und durchgegangen warkaies bis bie Weiterſührung ſoll ſehr bald erfolgen
Draht und Stangen ſind ſchon auf dem Wege Sobald die
Materialien anlangen ſoll der Telegraph bis Akaſheh geleitet
werden Sechs Dampfer und eine beträchliche Zahl Kameele
nd am Montag in WadyHalfa angekommen ſo daß dieden nunmehr ſchneller von ſtatten gehen dürften

Halle und Amgegend
Halle 15 April

e ahrivergünſtigungen zum Befuche der berer h usſtellung Se Erleichterung des
Beſuches der am 1 Mai beginnenden Berliner GewerbeAus
ſtellung werden auf fämmtlichen Stationen der Kal Eiſenbahn
direltion Halle mit Ausnahme derjenigen auf welchen der Fahr
äartenverkäuf durch die Zugführer ſtattfinde Sonderrück
ahrkarten I bis III Klaſſe nach Berlin zu ermäßigtenel abgegeben

Der ra

Die Ausgabe derſelben erfolgt während der
ner der Ausſtellung anf den Stationen der öſtlich von

Röderan Berlin exel gelegenen Strecken an jedem Sonn
adend auf den Siationen der weſtlich von Röderau Berlin
Ken gelegenen Strecken an jedem Freitag Die Ausgabe der
arten unterbleibt an folgenden Tagen Freitag den 22 Mai

Sonnabend den 23 Mai Freitag den 19 Jnni Sonnabend den
20 Jnni Freitag den 3 Juli Sonnabend den 4 Juli außer
dem bleibt der Ausſchluß einige Tage während der Manöverzeit
vorbehalten Es werden 2 Sorten von Fahrkarten ausgegeben
ſolche mit Giltigkeit bei allen Zügen und ſolche die nur für

erſonenzüge geiten Die Benntzung der Züge ſowie des
chnellzuges 102 der Strecke Berlin Elſterwerda des Schnell

zuges 84 der Strecke Berlin Röderau und der Schnellzüge
z und 8 der Strecke Frankfurt a O Berlin iſt allgemein
ausgeſchloſſen Die übrigen Schnellzüge dürfen von Jnhabern
von Perſonenzugkarten gegen Löſung von Zuſchlagkarten benutzt
werden Die Nummern der genannten Schnellzüge entſprechen
denen des vom I Mai ab giltigen Sommerfahrplans Die
Giltigkeitsdauer beträgt 10 Tage einſchließlich des Löſungs
tages Die Rückfahrt muß ſpäteſtens am letzten Tage der
Giltigkeitsdauer bis um 12 Uhr Mitternacht angetreten und darf
nach Ablauf dieſes Tages nicht mehr unterbrochen werden
Fahrtunterbrechung iſt nur einmal und zwar auf der Rück
reiſe gegen Beſcheinigung des Stationsbeamten geſtattet dagegen
nicht auf der Reiſe nach Berlin findet eine ſolche dennoch ſtatt
ſo verliert die Fahrkarte ſowohl für Hin als Rückreiſe die
Giltigkeit Die Karten ſind zur Fahrt nach Berlin nur am
Löſungstage z benutzen andernfalls verlieren ſie ihre
Giltigkeit Bei Anſchlußverſäumungen infolge von Zugverſpä
tungen finden die Beſtimmungen des gewöhnlichen Verkehrs An
wendung Jn dieſen Fällen iſt der Uebergang auch auf die von
der Benutzung ſonſt allgemein ausgeſchloſſenen Züge und zwar
ohne Löſung von Platz oder Zuſchlagskarten zuläſſig Außer
dem werden von verſchiedenen Stationen an einzelnen Sonn
tagen Sonderzüge nach Berlin abgelaſſen zu denen Rückfahr
karren mit eintägiger Giltigkeit zu beſonders ermäßigten
Preiſen ausgegeben werden Beſondere Vekanntmachung bleibt

Nähere Auskunft ertheilen die Fahrkarten Ausgabe
ellen

Der Gartenbauverein hielt geſtern abend im
Nithskeller ſeine Monatsverſammlung zu der Herr Stadt

baurath Genz mer einen Vortrag über Vorgärten zuge
ſagt hatte er war jedoch durch eine plötzliche Reiſe nach Süd
dentſchland om Erſcheinen verhindert An ſeiner Stelle übernahm
daher Herr Obergärtner Jenſen den Vortrag Derſelbe führte
aus daß die Anlage von Vorgärten ganz beſonders bei Villen
üblich ſei ſie ſeien eine Zierde der ganzen Straße und für den
angenehmen Aufenthalt des Beſitzers beſtimmt erfahren aber
meiſtentheils eine falſche Behandlungsweiſe Vor allen Dingen
ſolle man nicht glauben durch die Vorgärten be die Alleen
überflüſſig dies ſei nicht der Fall es war aber früher die ſtehende
Meinung Jetzt ſei man zu der beſſeren Ueberzeugung gelangt
daß es aus praktiſchen und äſthetiſchen Gründen beſſer ſei die
Alleebäume zu beiden Seiten der Straße auf das Trottoir zu
pflanzen denn ſo ſpendeten ſie den beſten Schatten Jn den
Vorgärten ſoll man nur mittelhohe und kleine Pflanzen anbringen
edoch die oft vorkommende Ueberfüllung vermeiden Bei der

uswahl der anzupflanzenden Sachen ſei auch deren Wetter
feſtigkeit zu berückſichtigen ob ſie beſonders Froſt ohne beſonderen
Schutz vertragen können denn es gewähre durchaus keinen
ſchönen Anblick im Winter ſo viele Strohpuppen in de Gärten
ſtehen zu ſehen Ein weiterer ſehr wichtiger Faktor bilde der
zur Verfügung ſtehende Boden derſelbe ſei in hohem Grade
mit für die zu wählenden Pflanzen und deren Gedeihen
maßgebend ferner ſoll man die Einrichtung ſolcher
Vorgärten wenn ſie ihren Zweck wirklich dauernd erfüllen ſollen
ſtets in ihrem Fache bewährten Gärtnern anvertrauen Ueber
den Schnitt der Allee Bäume und Sträucher referirte
Herr Rentier Roſch derſelbe führte ans daß die Behandlung
ſolcher Pflanzungen in Bezug auf das Beſchueiden eine geradezu
traurige ſei Die Bäume und Sträucher befänden ſich in einem
Zuſtande der das Mitleid aller einſichtsvollen Menſchen in An
ſpruch nehmen müſſe Der Schnitt derſelben ſei ein ganz falſcher
alljährlich würden unſere ſchönen Alleebäume ihrer ſchönſten
Zweige beraubt und der Schnitt ſo ſtark daß es den Bäumen
überhoupt unmöglich ſei ſich zu erholen die neuenTriebe entwickeln ſich ſehr kümmerlich und würden bei ihrer
weiteren Entwickelung wiederum ein Raub falſcher Be
handlungsweiſe Man müſſe zwar in den Straßen Werth
daranf legen daß die Bäume in die Höhe nicht aber in
die Breite wachſen allzu läſtige Aeſte müßten auch im
Intereſſe des ungehinderten Fahrverkehrs beſchnitten werden
aber das zu ſtarke Veſchneiden wie es hier geübt würbe ſlöre
im höchſten Grade die Fortentwicklung der Väume und Sträucher
Jn ihrem Fache als Autoritäten bekannte Gärtner wie Hempel
und Beißner haben ſich ſogar gegen das Beſchneiden der Allee
bäume ausgeſprochen Man beſchneide wohl alte Bäume und
Stränucher zur Verjüngung aber junge Bäume durch willkürliches

Beſchneiden in eine beſtimmte Form zu preſſen das ſei niemals
zu dulden Jn der darauffolgeuden Debatte ſtimmmte man durch
weg den Ausführungen des Redners bei und kam darin überein
daß Schritle gethan werden ſollten das Veſchneiden unſerer
ſchönen Alleebäume und SträucherAaſchränten cher auf ein geringeres Maß zu

Die ScheiderJnnung tagte am Montag im Alten
burger Hof Unter den üblichen Formalitäten wurden nach er
ſolgter ermahnender Anſprache des Herrn Obermeiſter Teuſcher
13 Ausgelernte zu Geſellen losgeſprochen und 21 junge Leute
r Lehre verpflichtet Die Zahl der Jnnungsmitglieder be
ägt 62 Herrn Lehrer Dietz welcher die Schüler der Jnnungs

h in den Elementarfächern unterrichtet wurde für ſeine
hrthätigkeit Dank ausgeſprochen Der vom halleſchen Jnnungs

ausſchuß geplanten Errichtung einer Spar und Darlehnslaſſe
traten ſoſort 18 Jnnungs Mitglieder bei in den proviſorſſchen
Vorſtand derſelben wurden 3 Mitglieder deputirt

Die öffentliche Verſammlung der Maurerarbeitslente die geſtern abend in Foufnannb Reſtaurant
r beſchäftigte ſich zuerſt mit der Tariffrage Es wurde

geſtellt daß ein größerer Theil der Maurermeiſter und Bau
unternehmer den tarifmäßigen Satz von 30 Pf Stundenlohn be
be während ein anderer Theil geringeren r 23 bis

Pf in einem Falle ſogar nur 22 Pf giebt Gegen die letzteren
rbeitgeber die weniger als den iariſmäßigen Lohn bezahleny
tellng zu nehnten war die weitere Liufgabe der Verſammlung

Energie vorzugehen
jedoch vorher erſt mit den Maurern und Zimmerlenten Fühlung

zu nehmen Nach längerer Debatte wurde alsdann eine
Reſolnſion eingebracht nach der die Maurerarbeitsleute die
weniger als 30 Pf bekommen erſucht werden ſich bis Sonntag

u erklären welche Stellung ſie einnehmen wollen Dieſe Reſo
ulion wurde nach langer Debatte mit dem Zuſatze angenommen
am Sonntag eine nene Verſammlung abzuhallen in der definitive
Beſchlüſſe gefaßt werden ſollen Anch wurde beſchloſſen nochmals
Flugblätter verlheilen zu laſſen Der 2 Punkt der Tages
ordnung Verſchiedenes förderte wenig bemerkenswerthe Punkte
ans Licht Doch ſei bemerkt daß die Verſammlung je 10 M
Unterſtützung bewilligte für die ſtreikenden Textilarbeiter in
Koltbus und für die bieſigen ſtreikenden Korbmacher Die
Verſammlung ſchloß um 212 Uhr mit einem dreimaligen Hoch
auf die internationale Arbeiterbewegung

Gaſtſpiel Ausflug Das Enſemble des berliner Neuen
Theaters wird während des Gaſtſpiels der italieniſchen Geſell
ſchaft von Guſtav Sälvini einen GaſtſpielAusflug nach Halle a/S
unternehmen Hier wird die Künſtlergeſellſchaft Dir Lauten
burg s eine Art von großer Ausſtellung ihres berliner Reper
toirs veranſtalten An ſechs Abenden kommen ſechs verſchiedene
Stücke zur Anfführung darunter Der Herr Direktor, Winter
ſchlaf, Jugend, und die alte Parade Vorſtellung Die Wild
ente von Jöſen unter Mitwirkung des Dir Lautenburg

Billard Turnier Herr Auguſt Woerz derbayriſche Meiſterſpieler der kürzlich in Berlin gegen Kerkau das
große Turnier auf 24,000 Points ſpielte wird nächſtens hier ein
ireffen Vergangene Woche gewann derſelbe eine Partie Cadre
auch Hindernißpartie genannt gegen Kerkau ohne Vorgabe

auf 500 im Prunkſagle des Caſé Hohenzollern in Magdeburg
Hier findet ein großer Match gegen den Meiſterſpieler des Rhein
landes Herrn Algner im Café Bauer ſtatt der 2 Tage dauern
wird Am Schluß deſſelben werden beide Meiſter dem Publikum
ihre intereſſanteſten Kunſt und Phantaſieſtöße vorführen

Kreisverein Halle im Verband Deutſcher Hand
lungsgehilfen Wir wollen nicht verfehlen auch an dieſer
Stelle auf den morgen ſtattfindenden Vortrag über Lebens
verſicherung hinzuweiſen Näheres ſiehe Jnſerat

Plötzlicher Tod Die am Montag nachmittag in dem
von Kaſſel kommenden Perſonenzuge einem Schlaganſall erlegene
Dame geſtr Morgenblatt iſt als die Gattin des Buchhändlers
Dr Schmitt aus Leipzig ermittelt worden

Unfälle Auf Braunkohlengrube Hedwig bei Wildſchütz
verunglückie geſtern der 38 Jahr alte Arbeiter Hermann Erneſt
Derſelbe war mit dem Schieben von Förderwagen beſchäftigt
und rutſchte dabei ſo unglücklich aus das er mit dem Unterleib
auf eine eiſerne Schiene aufſchlug wodurch er ſich eine ſchwere
Quetſchung der Weichtheile zuzog Die Schwere der Verletzung
machte nach Anlegung eines Nothverbandes ſeine Ueberführung
in das hieſige Knappſchaftskrankenhaus Bergmannstroſt nöthig
Jn die genannte Heilanſtalt mußte auch der 36jährige
Schmied Hermann Sander aus Vetſchau eingeliefert werden
derſelbe war auf der zu der Grube Guerrini bei Vetſchau ge
hörigen Fabrik mit mehreren Kameraden beſchäftigt Schienen
zuſammenzuſchmieden als ihm plötzlich ein Stückchen abſpringen
des Eiſen in das rechte Auge flog wodurch er ſich eine Horn
hautverletzung zuzog Ob Gefahr für das Auge vorhanden
konnte bis jetzt noch nicht feſtgeſtellt werden

Hängen geblieben Beim Ueberſchreiten der
Gleiſe der Stadtbahn am Franckeplatz gerleth geſtern
mittag ein werthvolles Pferd eines hieſigen VBauunter
nehmers mit dem Hufeiſen in die Rille des eines Gleiſes Der
Stollen hatte ſich derart feſt in die Oeffnung eingeklemmt daß
unter Anwendung großer Gewalt das Eiſen vom Hufe des
Thieres gelöſt werden mußte Zum Glück könnte das Pferd von
hinzueilenden Leuten aufrecht ſtehend erhalten werden andern
falls hätte es wohl den Fuß gebrochen

Mittheilungen aus Halley befinden ſich auch im1 Beiblatte dieſer Nummer 9 ſich auch

Gerichtsverhandlungen

O Wittenberg 14 April Eiſenbahnunfall Ein
beachtenswerthes Gutachten gab vor der hieſigen Strafkammer
der als Sachverſtändiger vernommene Hr Prof Hartmann in
Charlottenburg ab Am 20 Auguſt früh gerieth auf dem hieſigen
Bahnhofe ein nach Halle abgelaſſener Güterzug durch falſche
Weichenſtellung auf ein todtes Gleis wodurch die Maſchine und
acht Wagen erheblich beſchädigt Menſchen aber nicht verletzt
wurden Jnfolge dieſes Unglücksfalles waren der Lokomotiv
ſührer Buhler in Berlin und der Weichenſteller Wild grube
hier angeklagt einen Eiſenbahnzug gefährdet zu haben Die
Verhandlung ergab zunächſt die volle Unſchuld des Buhler
welcher ausgefahren war nachdem er das Ausfahrtsſignal vomWeichenſtellwerke und den mündlichen Befehl vom Stations

vorſteher erhalten hatte derſelbe wurde auch auf Antrag des
Staatsanwaltes freigeſprochen Der Weichenſteller Wildgrube
gab von dem Vorgange folgende durch die Beweisaufnahme
beſtätigte Darſtellung Jch war früher anf dem Bahnhofe an
einem kleineren Stellwerke beſchäftigt und erſt ſeit 20 Tagen am
Hauptſtellwerke thätig mit dem ich noch nicht völlig ſicher ver
traut war Bis wenige Tage vor dem Unglück war die in
Frage kommende Weiche s55 ſo eingerichtet daß ich ſie mit einem
Hebeldruck gleichzeitig mit dem Ausfahrtsſignal einſtellen konnte
Dieſe Einrichtung war in den letzten W derart verändert
daß ich drei Hebeldrucke thun mußte um Weiche und Signal zu
ſtellen Jn jener Nacht gab mir der Bahnhofsvorſteher das
Klingelſignal Ausfahrt frei Während ich den Befehl vollzog
hörte ich draußen den Ruf Es muß noch ein Wagen ausgeſetzt
werden Jch lief ſoſort nach dem Fenſter um nach dem Zuge
zu ſehen und kann wohl durch dieſe Störung ein Verſehen
gemacht haben Der Zug fuhr in demſelben Augenblick ab und
ich konnte ihn als ich ſah daß er auf falſchem Gleiſe fuhr trotz
aller Mühe nicht mehr aufhalten Zur Sache erklärte Prof
Hartmann u a etwa Dieſe Beamten wachſen ſo in den Betrieb
hinein daß ſie gewiſſermaßen zu Theilen einer großen Maſchine
werden in und mit der ſie vortrefflich funktioniren wird daran
aber geändert dann kommen leicht e vor Jch gebe Jhnen
mein Wort wenn wir drei Sachverſtändige den Dienſt im Hebel
werk verrichten ſollten wir würden Fehler über Fehler machen
Die Verhandlung endete mit der Verurtheilung Wildgrube s zu
der niedrigſten geſetzlichen Strafe von einem Tag Gefängniß

Magdeburg 14 April Nachdruckprozeß Jn
zweitägiger Verhandlung beſchäftigt ſich die hieſige Strafkammer
mit dem wegen ſtrafbaren Nachdrucks einiger Stellen des
Kieß ſchen Adreßbuchs angeklagten Verlagsbuchhändler Reinhold
Oſchmann aus Halle a jetzt zu Frankenfelde und deſſen
Ehefrau Margarethe geb Schmidt dem Mitgeſellſchafter und
Geſchäſtsführer des General Anzeigers Martin Böcker und
Rudolf Hamm hierſelbſt und dem Verlagsbuchhändler Auguſt
Friedrich Heine mann hier Für die Eheleute Oſchmann war
als Vertheidiger Rechtsanwalt Dr Keil aus Halle anweſend
für Böcker und Heinemann Rechtsanwalt Werner für Hamm
Rechtsanwalt Leiſt Der Nebenkläger Robert Kieß wurde durch
den Rechtsanwalt Pr Stern vertreten Der Staatsanwalt führte
aus daß nicht nur die Eheleute Oſchmann ſondern auch die

erren Böcker und Hamm als Thäter vielleicht dieſe ſogar als
eranſtalter anzuſehen ſeien Ex beantragte gegen Oſchmaun2100 M Geldſtrafe gegen Frau Oſchmann auf 1200 gegen

Böcker und Hamm auf je 2100 gegen Heinemann bei dem
nur Fabrtiſſigreit vorliege 300 M Geldſtrafe ev r je 15 M
einen Tag Freiheitsſtrafe Das Urtheil ſoll am Freitag mit
getheilt werden

Erfurt 14 April Banköruch und Wechſelfälſchu u g
Die Strafkammer verhandelte heute gegen den früheren Eiſen

bahnBetrlebsſekretär Wilh Schmidt aus Erfurt welcher vom
Schwurgericht ſchon am 3 Oklober 1895 wegen vorſätzlicher
Brandſtiftung zu einer mehrjährigen grktän trafe verurtheilt
worden war wegen Bankbruchs und Wechſelfälſchung Der Ge
richtshof erkannte auf eine Zuſatzſtrafe von 10 Monaten Zuchthaus

E Koburg 14 April Ein verbrecheriſcher Bürger
meiſter le ſchon kurz erwähnte Verhandlung gegen den
Bürgermeiſter Seidel von Neuſtadt bei Koburg hat ein eigen

Licht auf Zuſtände geworfen die in einer ſtädtiſchen
erwaliung noch möglich ſind Seidel war 1892 zum Bürger

meiſter dort gewählt worden nachdem er vorher Bürgermeiſter
in Lobenſtein gewefen war Seinem Beruf nach war er eigent
lich Schloſſer dann war er zum Militär gegangen Schutzmann
geworden und auf der Leiter der kommunalen Aemter allmälig
bis zum Bürgermeiſter hingaufgeklettert Daß er ſchon einmal
wegen Diebſtahls mit einer Gefängnißſtrafe belegt worden ſchien
man weder in Lobenſtein noch in Neuſtadt noch im hieſigen
Miniſterium gewußt zu haben ſonſt würde ihn dieſes wohl
micht beſtätigt und im v J gar noch durch Verleihung des
Rilterkrenzes des Erneſtiniſchen Hausordens ansgezeichnet haben
Seidel hatte gegen eine Remuneration auch die Oberleitung der
ſrädtiſchen Gasanſtalt aber arbeiten war ſeine Freude nicht und
ſo übertrug er die Einnahme der von den Gaskonſumenten ein
gehenden Gelder ſeinem Stadtſchreiber einem jungen Menſchen
von 20 Jahren Als er im September 1894 zum Thüringer
Städtetag hierher reiſen wollte fehlte es ihm an Geld Vorſchüſſe
hatte er ſich ſchon in der Stadikaſſe geben laſſen ſo wandte er ſich
denn nun an den Stadtſchreiber und ließ ſich 25 M geben
Die Weigerung des Stadtſchreibers half nichts der Bürger
meiſter brachte ſeine Autorität zur Geltung und verlangte nun
alle paar Tage neue Summen bald wenig bald viel wie es
gerade das Bedürfniß des Tages mit ſich brachte von 10 Pfennig
an bis hinanf zu 330 M Während im Anfang der Stadtſchreiber
monallich die eingegangenen Gelder an die Stadtkaſſe abgeliefert
und mit den Eingängen des neuen Monats den vorhergegangenen
Monat gedeckt hatte wuchs die unterſchlagene Summe ſchließlich
fo an daß dies nicht mehr möglich war Er blieb mithin im
Rückſtand der Stadtkaſſirer mahnte und endlich kam es zum
Krach Er meldete die Sachen und der Bürgermeiſter wurde
verhaftet Er hatte in einem Jahre aus der Gaskaſſe ſich 2200
Mark geben laſſen Noch fauler war er mit der Führung des
Standesamtsregiſters Wenn jemand zu ihm kam und es ihm
nicht paßte ſo ſchickte er ihn zum Stadtſchreiber der dann das
Protokoll über die Geburt oder den Todesſall aufnehmen mußte
unterſchreiben ließ und den Meldenden wieder wegſchickte Der
Bürgermeiſter ſelbſt unterſchrieb die Protokolle gelegentlich ein
mal en masse Wie das Treiben des völlig unfähigen Bürger
meiſters deſſen ganze Thätigkeit im Unterſchreiben beſtand ſo
lange Zeit gut thun konnte iſt räthſelhaft Jn der rechtlichen Be
urtheilung des Falles gingen Staatsanwalt und Vertheidiger
weit auseinander Der Staatsanwalt vertrat die Anſicht
daß der Bürgermeiſter Seidel den Stadtſchreiber angeſtiftet habe
amtlich empfangene Gelder zu unterſchlagen und ſich der gewerbs
mäßigen Hehlerei ſchuldig gemacht habe daß er die Gelder an
ſich nahm während die Vertheidiger in dem Bürgermeiſter den
eigentlichen Vollbringer der Unterſchlagung und in dem Stadt
ſchreiber den Helfer bei derſelben erblicken wollten Die Straf
kammer ſchloß ſich der Auffaſſung des Staatsanwaltes an und
verurtheilte den Bürgermeiſter insgeſammt zu 4 Jahren 6 Mo
naten Zuchthaus den Stadtſchreiber wegen der Unterſchlagung
zu 3 Monalen Gefängniß wegen der Beihilfe zur falſchen Ve
urkundung zu weiteren 6 Monaten und r andere Hilfsſchreiber
die auch Protokolle im Standesamtsregſſter aufgenommen hatten
zu 1 Monat reſp 2 Wochen Gefängniß egen Urkunden
ſälſchung hat ſich Seidel noch vor dem Schwurgericht in Mei
ningen zu verantworten

Provinzialnachrichten
Quedlinburg 14 April Lotterie Dem Verein zur

Förderung der Pferde und Viehzucht in den Harzlandſchaften
iſt vom Miniſter des Jnnern die Erlaubniß ertheilt worden in
dieſem Jahre eine öffentliche Verlooſung von Wagen Pferden
Reit Fahr und Jagdgeräthen c zu veranſtalten und die Looſe
in der ganzen Monarchle zu vertreiben

m Naumbnurg 14 April ISaatenſtand Die Saaten in
unſerem Kreiſe ſtehen im allgemeinen gut wenn auch die vom
September durch die anhaltende Trockenheit etwas gelitten haben
und etwas dünner ſtehen als die ſpäteren Saaten Die Mäuſe
welche im Herbſte eine Plage zu werden drohten haben den
Schaden welchen man befürchtete nicht angerichtet und zeigt ſich
dieſer Schaden auch nur bei den früh beſtellten Saaten Die

rühjahrsbeſtellung hat ſeit den Niederſchlägen der letzlen zwei
Wochen faſt eingeſtellt werden müſſen

Perſonal Veränderungen in der Armee ProvinzSachſen und Thüringiſche Fürſtenthümer Verſetzung Bodewig
Fenerwerkshauptm von der 17 Feldart Brig zur Kommandantur des Tru pen
üdungsplatzes Loburg verſetzt

s Leipzig 14 April Durchbrenner StreiksDer 22 jährige Schreiber Unger aus Hirſchberg unterſchlug
ſeinem Prinzipal über 1700 M und verſtand das Geld bis auf
einen Reſt von 150 M in zwei Tagen todtzuſchlagen Jn
einem hieſigen Café wo er ſich durch inniger Geldaus
geben verdächtig machte wurde Unger verhaftet Die Maler
ünd Lackirergehilfen wollen am nächſten Montag in den
jenigen Werkſtätten in welchen der vorjährige Lohntarif noch
nicht anerkannt wurde die Arbeit einſtellen Auch die Klemp
nergeſellen treten in eine Lohnbewegung ein

Deſſan 14 April Abſchieds gabe Herr Brauereibe
ſitzer Peter s deſſen Unternehmen vor kurzem in den Beſitz
einer Aktiengeſellſchaft überging hat bei ſeinem Abſchiede jedem
der bei ihm beſchäftigt geweſenen Arbeiter ein Sparkaſſenbuch
überreichen laſſen auf welches je nach Dauer der Beſchäftigung
50 bis 500 Mk eingetragen waren

Nenſtadt Orla 14 April Zwei Verbaftungen
die am Montag im nahen Molbitz vorgenommen wurden er
regen großes Aufſehen es handelt ſich um den Maurer und
Wittwer L und den verheiratheten Gerbereiarbeiter der
erſtere 71 der zweite ca 40 Jahre alt Beide ſind verdächtig
ſich an einem 11 12 jährigen Mädchen Tochter des Strecken
arbeiters R zu Molbitz in ſittlicher Beziehung vergangen zu
Mteg was auch von dem Mädchen bereits eingeſtanden worden
ein ſoll J ſetzte der Verhaftung energiſchen Widerſtund ent

gegen als nach dem erſten vergeblichen Verſuch der Gendarm
mit herbeigeholter Hilfe zum zweiten mal zur Verhaftung ſchreiten
wollte fand er die Thür verriegelt dieſe wurde gewaltſam ge
öffnet und J erhängt vorgefunden Sofortiges Abſchneiden und
ſchleunigſte ärztliche Hilfe brachten ihn wieder ins Leben zurück
ſodaß auch er abends in das Amtsgerichtsgefängniß hier einge
liefert werden konnte

Meiningen 14 April Ausgebrochen Wie ſchon
gemeldet iſt es trotz aller Vorſichtsmaßregeln dem t
Einbrecher Präßler gelungen aus dem Zuchthaus zu Unter
maßfeld wo er eine langjährige Strafe verbüßen ſollte zu ent

r en Hoffentlich wird der höchſt gefährliche Menſch recht
chnell wieder ergriffen Er ſtammt aus der Gegend von Eiſen

berg Reichenbach trieb aber nicht nur in dieſer ſondern allent
halben auch in und bei Gera ſein Unweſen bis er ſeiner Zeit
in Bieblach durch Feſtnahme unſchädlich gemacht wurde Es
wird eine Zeit kommen ſo ſchreibt man dem Cob Tagebl
aus Meiningen wo man von Präßler als von einem Verbrecher
Helden ſich erzähli als ſolchen will der ſ 8 vielgenannte Dieb
ünd höchſt verwegene Einbrecher auch ſich ſelbſt erkannt wiſſen
Wie jammerſchade daß ein intelligenter zäher mit einer Wider
ſtandskraft bis zum äußerſten verſehener Mann auf dem Wege



e
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des Verbrechens ſich ſein Ziel geſteckt daß er nicht mehr und
nicht weniger als ein gefährlicher Gauner ſein will Präßler hat
gehalten was er vor Jahren dem ihnverurtheilenden Gerichtshof in
bohe Welſe entgegenrief Meinetwegen vernrtheilen Sie mich
zu 100 Jahren ich ſitze ſie doch nicht ab und werde ſchon rans zu
kommen wiſſen Präßler iſt nun heraus Jn der Nacht vom
ren auf den Sonnabend um 12 Uhr fand der viſitirende

eamle den Züchtling anſcheinend ſchlafend und angekettet auf
ſeinem Lager Am Morgen um 6 Uhr war der Vogel aus
geſlogen Was Präßler ſchon ſrüher im Zuchthaus zu Halle
elungen was er während ſeiner ungefähr ſchon 5 Jahre
auernden Maßfſelder Zuchthausſtrafe mehr als 20 mal verſucht

endlich war es ihm gelungen Selbſtverſtändlich ließen die
Zuchthausbeamten es nach keiner Richtung hin an jeder nur
erdenklichen Umſicht mangeln Präßler war vom Direktor
bis zum Wärter ihre erſte und letzte Sorge und doch waren
unter den vielen mißlungenen Fluchtverſuchen dem Verbrecher
einige nahezu geglückt Einmal hatte er ſich aus ſeiner Zelle
bis auf das Dach des Zuchthanuſes durchgearbeitet als ihn
die Wache glücklich entdeckte ein andermal war er bis in
das Wachizimmer gedrungen hatte ſich dort die Uniſorm eines
Beamten und die Schlüſſel angeeignet und war gerode im Be
griffe dem Zuchthanſe Valet zu ſagen als ihm ein Wärter ent
gegentrat Präßler in ſeiner Verkleidung erkannte und Lärm
machte Präßler ſoll damals zu dem Beamten geſagt baben
Jch könnte Sie todtſchlagen und ich wäre frei ich lade aber

keinen Mord auf meine Seele Nach jedem Fluchtverſuch wurde
den Anſtaltsgeſetzen entſprechend die Haft verſchärft Präßler
würde angekettet er konnte ſich nur ſo weit bewegen als ſeine
Ketten reichten und mußte mit dieſen ſein Lager aufſuchen Er
löſte auch dieſe Ketten die extra für ihn angefertigt waren
ſprengte Steine aus ſeiner Zellenwand grub Löcher und Gänge
kurz entwickelte eine Thätigleit die an die durch Dumas Romeo
bekannt gewordene des Grafen von Monte Chriſto auf dem
Caſtell Jſf erinnert Einigemale fand man auch in ſeiner Zelle
Werkzeuge wie dünne Feilen ſchmale Bandſägen über deren
Hereinſchoffung man ſich abſolut krine Erklärung geben konnte
Die Art und Weiſe wie nun dem Verbrecher am Sonn
abend die Flucht geglückt iſt in ihren Einzelheiten
noch nicht aufgeklärt ſo ſonderbar dies auch klingen
mag Als man Präßler s Zelle unterſuchte fand man
daß dieſelbe unverſehrt Präßler alſo durch die
Thüre entwichen ſein muß Auf ſeinem Wege ins Freie mußte
Präßler mehrere Thüren paſſiren zu denen er anſcheinend die
Schlüſſel oder Dielriche beſeſſen hat Dann fand man die
Stangen einer Manueröffnung durchſägt vor durch die der Flüch
tige aber wegen ihrer Enge wohl kaum gekrochen ſein kann
Wie alſo Präßler ins Freie gelangte iſt noch nnaufgeklärt
Vorher aber und das zeugt von unglaublicher Schlau und
Frechheit des Verbrechers ſtaltete er dem Hauſe noch einen
Beſuch ab in dem die Civilkleider der Züchtlinge anfbewahrt
werden hier eignete er ſich aus den Schränken ſeine eigene
Garderobe an mit der angethan er dann das Weite ſuchte

Vermiſchtes
Zum Fall Schrader Kotze Das B ſtellt feſt daß

der Frage gegenüber wie weit Hr v Schrader bei Erhebung
der Anklage gegen Hrn v Kotze vorſichtig und angemeſſen zu
Werke gegangen ſet ein vollſtändiger Umſchwung der Anſchau
ungen in hochgeſtellten Regionen eingetreten iſt Die Oeffent
lichkeit weiß wenig hiervon und war durch die erſt jetzt bekannt
gewordene Thatſache daß Hrn v Schrader durch das Offizier
corps des Lüneburger Ulanenregiments eine Verwarnung ertheilt
worden ſei völlig überraſcht Hrn v Schrader iſt aber ſogar
das Recht zum Tragen der Uniform ſeitens des Ehrengerichts
aberkannt worden und die Milderung dieſes Urtheils iſt nur auf
das perſönliche Eingreifen des Kaiſers zurückzuführen Wie in
letzter Jnſtanz über den Konflikt Kotze Schrader gedacht wird
davon giebt die Thatſache Zeugniß daß der Kaiſer bisher in
keiner Weiſe von dem Tode des Hrn v Schrader Notiz ge
nommen hat Jn eingeweihten Kreiſen iſt man der Anſicht daß
an der Beurtheilung des Falles auch ein an die Perſon des
Monarchen gerichtetes Schreiben nichts ändern wird das der
Gefallene hinterlaſſen haben ſoll und das nach gewiſſen
Kombinationen einen Proteſt gegen das ihm angethaue Unrecht
und eine kritiſche Beleuchtung der gegen ihn geführten ehren
gerichtlichen Unterſuchung enthielte

Ein Dnell Schrader zjunior eontra Kotze Der Sohn des
gefallenen Freiherrn v Schrader der stud jur v Schrader
iſt von dem Ceremonlenmeiſter Herrn v Kotze vor die Piſtole

r worden Die Forderung die ſchon vor dem Duell
otze s mit dem älteren Schrader erfolgte iſt auch nach dem

Duell nicht zurückgenommen worden ſondern beſteht nach wie
vor weiter Herr v Schrader jun der in Bonn Jura ſtudirt
und dort beim Corps Boruſſia aktiv war ſchrieb an den
Ceremonienmeiſter Herrn v Kotze als dieſer ſich in Glatz auf
Feſtung befand einen beleidigenden Brief welcher u a

direkle Schimpſworte enthielt Die Berliner alten Herrendes Corps Boruſſiag, welche von dem Briefe Kenntniß er len
dieſelben bilden in wichtigen Corps Angelegenheiten eine Art

Ehrenrath veranlaßten die vorlänfige Ausſchließung des Herrn
von Schrader jun aus dem Corps da er ſeinem Brieſe welcher
den offenbaren Zweck hatte Herrn von Kotze zu provoziren nicht
die nöthigen Schritte hatte folgen laſſen um den Veleidigten
zum Zweikampf zu zwingen Bereits anf dem Kampfplatz
änßerte nun aber Freiherr von Schrader nach ſeiner Verwun
dung er wolle nicht daß ſein Sohn ſich auch ſchieße Später im
Hoſpital nahm er wie wir ſchon mittheilten ſeinem Sohne das Ehren

wort ab daß er ſich nicht mit Herrn von Kotze duelliren werde
Somit liegen die Dinge zur Zeit folgendermaßen Auf der einen
Seite die auf den provozirenden Brief des jungen Studenten
hin erfolgte Piſtolenforderung des Hrn v Kotze anf der anderen
Seite das von dem ſterbenden Vater dem Sohne abgenommene
Ehrenwort daß kein neues Duell erfolge da es genug des
Blutvergießens ſei Wir ſind der Ueberzeugung daß die ge
ſammte öffentliche Meinung dieſen Standpunkt theilt

Ein kleiner Hammerſtein Bekanntlich wurde in den erſten
Stadien des Hammerſtein Skandals behauptet er habe ſich
gegenüber der Flora Gaß eines Verbrechens gegen das keimende
Leben ſchuldig gemacht ein Vorwurf gegen den Fräulein Flora
Gaß in ihrem bereits erwähnten Buche einen ſehr draſtiſchen
und überzeugenden Einwand erhebt Sie ſchreibt nämlich Es
exiſtirt ſeit fünf Monaten ein lebender Beweis daß dieſes Ver
brechen nach den Geſetzen der Natur nicht begangen ſein konnte
Jm Jannar 1895 war ja wohl die Blütbe jener Zeit da der
Schwindler ſeine ſchönſten flammendſten von tiefſter Frömmelei
durchwehten Reden gegen die Sittenverderbniß des Volkes hielt
und des Herrn Zuchtruthe auf die böſe Menſchheit herabbeſchwor
Ein netter Kämpfer für Religion Ordnung und Sitte

Torpedobvotkolliſion Ebenfalls geſunken iſt nun auch das
Torpedoboot 8 46 welches bei dem Zuſammenſtoße mit dem
geſunkenen Torpedoboot S 48 ſchwer beſchädigt wurde Wie uns
ein Privat Telegramm aus Wilhelmshaven meldet ſank das
Schiff im Hookſieler Tief wohin es wie ſchon in unſerer
hentigen Morgenausgabe mitgetheilt von der Unglücksſtelle
geſchleppt worden war

Von der ruſſiſchen Greuze Neulich wurde einem ruſſiſchen
Grenzſoldaten der drei Polinnen auf preußiſches Gebiet verfolgte
um ſie über die Grenze zu ſchleppen von einem jungen Manne
das Gewehr genommen Der junge Mann übergab darauf das
Gewehr dem Ortsgendarmen in Gr Leſchienen Dieſer Fall muß
den Ruſſen um ſo unangenehmer ſein weil das Gewehr eines
der neueſten iſt die erſt vier Tage vorher an die Mannſchaften
zur Vertheilung gelangt ſind Beſonders eigenartig iſt bei dem
Gewehr die Konſlruktion des Viſirs Jn den nächſten Tagen
S nd Gr Leſchienen eine Ortsbeſichtigung und Verhandlung
ſtattfinden

Bei den Krönnngsfeierlichkeiten in Moskau wird am
30 Mai wie die Münch Allg Ztg berichtet ein großes
Volksſeſt auf dem Chodinsker Felde ſtattfinden Für einen
ganzen Tag ſind Anſtalten getroffen 400,000 Perſonen zu be
luſtigen und zu ſpeiſen Niemand hat etwas dafür zu bezahlen
Die Beluſtigungen beſtehen in Theatern Schaubuden uſw und
die anderen Genüſſe darin daß jedem Beſucher ein Pfund Brot
Würſte Pfefferkuchen und Gemüſe verabreicht werden Außer
dem erhält jedermann einen Vecher aus emaillirtem Metall um
ſeinen Durſt aus den tauſenden Tonnen Bier und Honigwaſſer
ſtillen zu können Die Eßwagren ſind in einem illuſtrirten
Taſchentuche verpackt deſſen Bilder auf das Feſt Bezug haben
Beriltene Herolde in mittelalterlichem Koſtüm werden Ankündi
gungen vertheilen und jeder der es will bekommt eine kleine
weiß oder roth emaillirte Münze die den ruſſiſchen Adler die
Kaiſerkrone die Namen des Herrſcherpaares und den Tag der
Krönungsſeier trägt Die hauptſächlichſte Theatervorſtellung

Träger des deutſchen Volkswillens oder als Vertreter des
deutſchen Turnens Spiels und Sports anzuſehen

Ein Turnier des Mittelalters Dieſen Sommer feiert die
Univerſität in Utrecht Holland ihr ähriges Jubiläum und
werden bei dieſer Gelegenheit im Anſchluß an den gebräuchlichen
Maskerade Aufzug ungefähr 100 Studenten ein Turnier rich
tiger Ritterhofſpiel veranſtalten Daſſelbe wird eine genaue
Nachahmung desjenigen ſein welches im Jahre 1560 in Wien
von dem ſpäteren Kaiſer Maximilian veranlaßt worden iſt

7 JZ u cMeteorologiſche Station zu Halle
r

9 Uhr 12 Min ad 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimweler 753 2 773 1Thermomelerx Celſins 3,5 36Rel Fenchtligkelt u 88 92Winde SW 2 SW 1Viaximum der Kemperatnr am 14 Apiil 9,62 C
Minimnm in der Nacht vom 14 April zum 15 April 2,52 V
Nſedearlchläge am 15 April 7 Uhr morgens 1,0 n

Witterungsanusſichten f d nächſten Tage i mittl Deutſchl
Bei anhaltend wenig veränderten Luftdruckverhältniſſen dürſte

die Fortdauer der mäßig warmen ruhigen und vorwiegend
trockenen Witterung zunächſt noch wahrſcheinlich ſein

Bericht des Berliner Weilerbureans vom 14 Avril
8 Uhr morgens

2 7 7

WindrichlunSitiationen Barom n Winde Weller Teinpe

erua iMemel 757 S 2 bedeckt 4Sivinemünde 758 SeW 3 wolkig 5Hambur 79 W 4 bedeckt 4Borinum 7600 Wo W 5 halbvedeckt 5Hannover 761 SW 3 bedeckt 2Berlin 760 WReW 4 Regen 4Breslau e 761 NW 3 wolkig 3Wamberg 764 W 3 Schnce 2München 766 NW 6 wolkig 1e7 760 NNW 3 bedeckt 5Prag 762 W 3 heiter 4Trieft 756 NNO 2 bedeckt 10Petereburg 766 O 0 Nebel 2Haparanda 764 juill bedeckt 1Stockholm 761 O 4 bedeckt 4Kopenhagen 757 SO 2 Regen 4Aberd ten 764 NW 3 wolkig 5Cor t 767 NW 5 wolkig 11Parlis 767 SS W 2 wolkenlos 4
Handoel Gewerbe und Verkehr
Leipzig 14 April Die Lederbörse war stark besucht die Zu

fuhr normal letzte Preise behauptet
Dessauer Wollengarn Spinnerei Die Gesellschaft hat

das letzte Jahr vieht günsüg gearbeitet daher wird der am 30 April
stattfindenden General Versammilung vorgeschlagen werden keine Divi
dende zu vertheilen 1894 gelangten 2 Proz zur Vertheilung

Hie Hannoversehe Portlaud Cementfabrik wnd
250,000 M junge Aktien ausgeben

Haftplieht von Aufsiehtsrathswitgliedern Sonder
burg 14 Aprit Das Königliche Landgerieht Flensburg
hat den Brauereibesitzer Petersen von hier als früheres Mitglied des
Autsichtsraths der in Konkurs gerathenen Sonderburgar Bank
zur Erstattung einer Entschädigungssumme von 1502,000 I verurtheilt
Die Klage war von der Konkursverwaltung erhoben worden

Eisenbahn Einnahmen Die Italienische Alittelmeer
wird die von Tſchaikowskis NRuſtan und Lndmilla ſein für die
der Maler Kamenski die Dekorationen gemalt hat

Turneriſches Die Entrüſtung über die Betheiligung einzelner
Deutſcher an den Olympiſchen Spielen in Athen macht
ſich immer ſchärfer geltend Der Allgemeine deutſche Sportbund
gezeichnet F Boxhammer der Deutſche Fußballverein in

Hannover gez F W Fricke die Deutſche Turnerſchaft gez
r F Götz Leipzig Lindenau und Prof Dr Rühl Stettin der
Deuütſche Turnlehrerverein gez Prof Dr Angerſtein Berlin

und der Centralausſchuß zur Förderung der Volks und
Jugendſpiele in Deutſchland gez von Schenckendorff Görlitz
veröffentlichen in der ſoeben erſchienenen Nummer der Zeitſchrift
für Turnen und Jugendſpiel folgende Erklärung Obgleich die
Theilnahme an den internationalen Olympiſchen Spielen in
Athen vor allen großen deutſchen Verbänden welche ſich dem
Turnen Spiel und Sport widmen mit ausführlicher Begründung
abgelehnt worden iſt haben doch vereinzelte deutſche Turner und
Sportsleute es für gut befunden nach Athen zu ziehen und in
die internationalen Wettkämpfe einzutreten Die Unterzeichneten
erklären hiermit, daß dieſe Männer kein Recht haben ſich als
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Kleiderstoffen
erkannt grösste Aus w all

aller hervorragenden Neuheiten für die Frübjahr und Sommer Saison
in wollenen und seidenen

van n exrzielte im ersten Aprildrittel an Mehreinnahmen auf dem Haupt
e 30,806 Iire aut den Nebenlinien 37,345 Lire zusammen 68,151 Lire
mehr als in derselben Zeit des Vorjahres
Londov 14 April Gold mwinen Kurse in Pfd Sterl Tele

grawww der Firma Schöber Dönitz Dresden Schlusskurse von
I4 April Süd Afrik Minen Angelo 5,12 Crown Reekf 10,87
Eastrand 6,81 Geldenhuis Deep 6,50 George Gocb 2,56 Henry Nourse
6,50 Langlaugte Est 5,75 May eonsolidated 3,12 Meyer Charlton
5,75 Modderfontein 9 7 Nigel 4,00 Rand 4ſines 28,50 Randfontein
3,12 Sheba 2,18 Transvaal Gold 5,50 United Roodeport 5,12 Van
Kyn New 5,37 Wolhuter 8,00 Süd Afrik Land GesChartered 3,75 Exploration 3,62 Mashonald Ageney 2,43
Matabele Gold Reefs 3,87 Willoughbys CLons 1,93 Austra
lisehe Ges Briliant Bleck 1,50 Fingall Reefs Ext 0,75 Gibraltar
Consol 0,94 Golden Cement Claims 0,31 prem Great Boulder 7,94
Great Fingall Reefs 1,18 IIampton Plains 4,50 Hannans Brown Hill
5,75 Lond Cont Inv Corp 0,18 prem Lond W A Expl 2,06
Lond W A Inv 2,68 Menzies Gold Estate 1,12 Mount Alorgan 3
Tendenz Afrikaner fest Australier schwaeh

Chemische Produkte
ondon 138 sh 3 d

April Chilisaipeter ordiuär 8 eh ruffinirt
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ratis und portofret

Dio Kleidergtoſt Collectionen gnd von einer ausserordentlichen NManuigfaltigkeit und gtehen in 5 t
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begeht ButzBe ist las Hete u Hut
Tu beziehen durch allo Gasanstalten und Installateure

r Geschäfts VerlegungMit heutigem Tage verlegte ich meine
Werkſtatt für Holzbildhauer Arbeit und Drechslerei

nebſt Verkanfslokal von Grofſſe Ulrichſtraße 16 nach

Grosse Steinstrasse s2
im Hauſe des Herrn J Zoebiseh

Für das mir in meinem alten Geſchäft ſo zahlreich bewieſene Wohlwollen und Vertrauen meinen beſten
Dank abſtattend bitte ich daſſelbe auch nach meinem neuen Geſchäftslokal gütigſt übertragen zu wollen

P P

Lupen ar
grösste Auswahl bei

Otto Vnbekannt
Grosse Ulrichstrasse Ia r

Hanptgewinn 90000 M
Laut amtlicher Bekanntmachung findet die Ziehung der

IEMMNNNNNNDMBE
J auf jeden Fall

I nNüäcrhſten Freitag
1 Loos 3 M Porto und Liſte 30 Pf

e Jm Mai werden gezogen sMarienburger Königsberger und Magdeburger Pferdelooſe S
J 1 11 St 10 M Weimarlooſe 1 11 St 10 M HauptI gewinn 50009 M

Metzer Dombaulooſe 3 M 30 Pf Jn letzter Ziehung fiel ein
Hanptgewinn von 10000 M und einer von 2000 M in meine Collecte

Porto und Liſte pro Lotterie 30 Pf dRichard Schrödoel Grohe üllichſeahe 50

PürstlichStolberge Iüttenamt
t dzu Ienburg a Harz

Giesserei und Kunsigiesserei Maschinenfabrik
Walzwerk Achsen und Schienennägel TVabrik

Blankschmiede
Gusswaaren gewöhnlicher und reich ornamentirter Bauguss

Oefen Rosetstäbe FVenster Treppen Geländer für Treppen u Brücken
Candelaber für Gas und elektrische Beleuchtung Apparate für chem
Fabriken und Gasanstalten Sulſat Pfannen Retorten Chausscewalzen
Röhren Ilartguss Räder für Gruben Ziegeleien Steinbrüche Bauunter
nehmer u 8 Hartgusswalzen Roststäbe u 8 W

Kunsiguss in vorzüglichster Ausführung Reproduction alter
Waffen Cassetten u s w und Herstellung nach eigenen Compositionen

Dampfmaschinen eincylindrige Zwillings und Verbund
maschiüen mit Präcisions Schieberstenerung Pumpen als Wasser
Luft Kohlensäure Compressions und Speisepumpen hyäraulische
Pressen und Pumpwerke Bergwerksmaachinen vollständige Einrichtungen
von Zuckerfabriken IIolzschleiferelen u 8 w

W nlzelsen Schienennäge WVagenachsen BlankKleenmiedewanren wie Aexte Berle Rübenhacken u w ad

S ſiatt

Ausnahme 0Offerte
Wir ermässigen von heute ab den Preis fürIa junge Erbsen bisher I Ko 72 Pf à Ko 40 Pf
auf 69 Pf pr I Ko u 38 Pf pr Ko

und empfehlen diese für den fäglichen Tisch vorzüg
ehe Sorte so Innge Vorraih retfeht

Pottel Broskowski
Gr Ulrichstr 28 Fernsprecher 103

r S

Hatäüäse HKäse Häsoe
Hochfeine Limburger Käſe Starkformat ſchnittreif und in Pergament

verpackt à Etr 30 Mk Backſtein mit Kümmel à Ctr 20 Mk Stangen
käſe à Schock 2,50 3,60 20 Mk Domainen Käſe à Schock 3,00 2,80 Mk
Sarzer Käſe à 100 Stück 2,80 3,00 Mk incluſive Kiſten gegen Nachnahme

er die oIKGerel V oIaur bei Camburg
bon A Nonelc

Donnerstag den 16 d
7 Mts habe wieder eine

Auswahl eru Mecklenburg Wagenpferde
Sangerhauſen W lneim Stock

Aktiengesellschaft Butzke Berlin

HSochachtungson rnst Riedel
Werkstatt für IIolzbllähauer Arbelt

Verlegte mein Comtofr nebst Wohnung nachSchüler Halberstäcdter Strasse 5 P
Otto Düwert Kaufmann 8

Geſchäfts Verlegung
Allen geehrten hieſigen und auswärtigen Herrſchaften die ergebene Mit

theilung daß ich am heutigen Tage mein Geſchäft von Kl Sandberg 5 nach

e Mittelſtraße 1
verlege Für das ſo reiche Wohlwollen welches mir bis dato zu Theil ge
worden iſt ſage ich allen meinen beſten Dank und bitte zugleich mein neues
Unternehmen freundlichſt unterſtützen zu wollen

Halle den 15 April 1896 Hochachtungsvoll
O eistlicgorm Sattlermſtr

i II Langrock Nachf r
Zur Anfertigung

von Coſtümen n beſſerer Jomenconfection

empfiehlt ſich
WV Teuscher Albrechtſtraße 15 1 Tr

Ausgebildet auf Akademie Martens Frankfurt a /Main

7 J 8e

J S Ziehung am 17 u 18 April 1896
i h 3372 Geldgewinne 378,000 4

S SHanptgewinne 90,000 30,00015,000 12,000 e

S Marienburger GeldLotterie

S Markt 24

Sticherer Weg zum Reichthum
Magische Taschen Sparbank

J Sie schliesst sich selbst zeigt den darin bemälichenS Betrag an und kann erst dann geöffnet werden wenn dieselbe
mit der entsprechenden Geldsorte vollständig gefüllt ist und
zwar No 1 nach Ansammlung von 20 Mk in 50 Pfennigstücken
No 2 nach Ansammlung von 3 Mk in 10 Pfennigstücken Nach
Leerung wieder verschliessbar Preis 60 Pf pro Stück Von
2 Stück an franco bei Vorauszahlung in baar oder Briefmarken
Nachnahme 30 Pf Portozuschl von Dutz an 20 pt Rabatt

Herm Hurwitz Co Berlin C
Klosterstrasse 49a ad

Gegründet II Höhead IIIIE IIim Thüringer Walde adKlimatiſcher Kurort und Sommerfriſche I Ranges
Altrenommirte Waſſerheilanſtalt für Nerven und Gichtkranke Glänz
Kurerfolge Proſpecte durch den Magiſtrat die Badedirection und das Badecomité

EinThüringen

Königliches Bad Nenndorf
Stärkstessehweſelbad Deutschlands b annover Bahbnstant
Schwefel Sool Schlamm Douche russ römische Bäder Schwefel und Sool
inhalation Vorzüglich eingerichtetes Schlammbadehnus Gegen
Gicht und Rheumatismus I Abmungen Knochenleiden chronische Hautkrankheiten
Metallvergiftungen Franenleiden Er krankungen der Athmungsorgane etc Es
ist in gewissenhaftester Weise dafür gesorgt dass Keinerlet
Krankhettsübertragungen in den Badeelinrichtungen statt
ünden Die Bäderpreise sind herabgesetzt Saison 1 Mai bis
I Octbr Prospecte gratis und franco durch die Badeverwaltung

Kgl BRrunnen Direction ad
Naturheilanstalt Blankenburg

Physüntriseches Sanntorium nm Harzerrliche geschützto Lage äussers mildes Klima sorgfältige individuelle Be
handlung Mässige Preise Prospect frei

Dr med Dahms Freiherr von Hammersteinärztlicher Leiter geschäftlicher Leiter t ad
Zür den Anzeigentheil verantwortlich W Könlg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Ritterstrasse 12

Dieſe Woche
n

in dem unteren Thelle
meines Schaufenſters

nurechte Granat
schmuckvachen

echt gefaßt
in ſehr reicher Auswahl

u in den neueſten Muſtern
ausgeſtellt

Jch bitte um Beſichtigung
der Auslage und gef Be
achtung der auſterordent
lich niedrigen Preiſe
welche bei jedem Stück ver
zeichnet ſind Die Gegen
ſtände aus den zuſammen
geſtellten Schmucks werden

auch einzeln abgegeben und
wenn es gewünſcht wird
jedes Stück aus dem Schau F
fenſter verkauſt

Nächſte Woche
kommen in dem unteren Theile

meines Schanfenſters
nur

echt goldene
Schwuckgachen

zur Ausſtellung

F R Tittel
Jnwelen

Gold n Silberwaaren
Nerhten unechte Bijouterien

en gros en detailS Schmeerſtraße 3

Schulbücher
nen und gebrancht billigſt bei
Joh Lmcins Gr Ulrichſtr 35

Ecke der Alten Promenade

W Rausch W geuſahrih

Sophienſtraſte 35
empfiehlt außer neuen auch gebr
Landauer halbverdeckte u offene

8agen
Reparaturen ſchnell und billig

berdV SD Moritzziwinger 1
und

Steintveg 26
empfehlen ihr groſtes Lager in

Farben
Virniss
Lack
Pinsel
Leim etc

zu billigſten Preiſen

Jn 6 Tagen
r per Hühnerangenmitlel
hmerz und ge 7ſahrlos jedes Hü h nerauge

à Flaſche 30 34 r
D Waliher s Nacht

Moritzzivinger 1 und Steinweg 26

Feldbahn
beſtehend aus 2400 mm Gleis unb
40 Rollwagen nebſt Weichen und
Drehſcheiben iſt unter günſtigen Be
dingungen zu verkauſen Anfragen unter
M 1038 an die Exped d Ztg ad

Ein Voot
nen oder gut erhalten flach gebend
ca 4 Meter lang für Jagdzwecke zu
kaufen geſucht

H Bloedner Sohn Gotha
Auguſtſtraße 20 adl

2 Der à Mol 65 Pf
Tafelbntter h

Prodncet

empfiehlt r
n

2

3 Dampfmolkerei Merſebure
Halle a/S Große Ulrichſtraße 32

Mit 2 Veiblälkern
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